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Neuigkeiten

Der Ce Be eF sucht
Wegen Rücktritt von Nelly Vetterli sucht der Ce Be eF - Schweiz eine/n

Sekretär/in (Halbtagsstelle)
Das Sekretariat erledigt administrative Aufgaben, führt die Mitgliederkartei

und nimmt an Sitzungen und Veranstaltungen des Ce Be eF teil.
(z.T. auch abends und an Wochenenden)
Es ist Drehscheibe und Kontaktadresse des Vereins.
Der/Die Bewerber/in sollte selbständig arbeiten können und
kontaktfreudig sein.
Interessenten melden sich bitte schriftlich bis ende Juni ig«/.
bei unserem Vorstandsmitglied:

Peter Steiner
Rickenstrasse 6

901*4 St.Gallen
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Vermeintliche wunderheilung im Vatikan

Zeugen eines vermeintlichen wunders sind vatikanische bedienstete in Rom geworden.
Unmittelbar nachdem erden segen des papstes empfangen hatte, entstieg ein

britischer pilger dem rollstuhl und ging seines weges, auf offensichtlich gesunden
beinen. Die hatte er freilich schon immer. «Ich war müde und setzte mich in einen
leeren rollstuhl. Plötzlich schob mich eine nonne weg, und ehe ich die sache aufklären

konnte, hatte der papst mich schon gesegnet», berichtete Lavric. Der arzt, selbst
physisch gesund, hatte mit einer gruppe körperbehinderter im aprii den Vatikan
besucht.
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